
Jahresbericht 2012 
Ein spannendes Jahr steht dem Verband Rassetauben Schweiz bevor wurden an der 
Delegiertenversammlung in Belp nicht weniger als 3 neue Vorstandsmitglieder 
gewählt, und der Vorstand bekommt ein neues Gesicht. Sicher ist es nicht einfach 
mit einem neuen Vorstand das Vereinsgeschehen auf guten Kurs zu bringen, aber 
mit viel Einsatz ist es uns allen gelungen ein schönes harmonisches Jahr zu 
gestalten. 
 
Ehrung Verstorbene 
Auch im vergangenen Jahr mussten wir von lieben Züchtern und Freunden für immer 
Abschied nehmen. Für ihren Einsatz zum Wohle unseres Verbandes sind wir ihnen 
zu grossem Dank verpflichtet. Allen Verstorbenen die sich um unser Hoppy verdient 
gemacht haben, gilt unser Andenken. Eine Person stellvertretend möchte ich doch 
persönlich nennen unser Ehrenmitglied Jean-Claude Fazan der seit vielen Jahren als 
unser Ringvertrieb und Zugeflogenendienst mustergültig Jahr für Jahr mit seiner 
Frau Gordula zufrieden stellend für unsere Züchter geleistet hat. Ich möchte Gordula 
herzlich danken für den grossen Einsatz, denn sie hat im letzten Jahr dieses 
Geschäft aufrechterhalten. 
Den Angehörigen entbieten wir noch einmal unsere herzlichste Anteilnahme. 
 
Rassetauben Schweiz Forum / Pok 
Wir vom Rassetauben Schweiz haben uns für ein Vortrag über den Taubenstandard 
bemüht. Ausschnitte aus Farben und Zeichnungen sowie Haupt- und Nebenfarben 
von Reiner Wolf aus Deutschland er hat den weiten Weg zu uns in die Schweiz 
angenommen. Viele Zuhörer sind nach Avry in die Romandie gekommen um diesen 
sehr aufschlussreichen Vortrag anzuhören. Ich bin überzeugt das viele 
Taubenzüchter doch wieder einmal gehört haben, dass es viele Möglichkeiten gibt 
die wir noch nicht alle kennen. 
Einen zweiten Vortrag von unserem Chefredakter Simon Köchlin über die Tierwelt 
von heute und morgen hatte die volle Aufmerksamkeit der Anwesenden gebracht. 
Viele unserer Mitglieder haben neues über die Tierwelt erfahren und einige sind 
auch sehr erstaunt gewesen über die Darstellungen, dass mit dem Pauerpoint 
präsentiert worden ist. Ich möchte den beiden Kollegen für den tollen Vortrag 
herzlich danken. 
 
Ausstellungen 
Unser Höhepunkt der Ausstellungssaison war die Nationale Taubenausstellung in 
Delémont unsere Welschen Kollegen unter der Leitung von Richard Marquis haben 
wiederum gezeigt was sie für eine schöne Ausstellung gemacht haben. Die 
Anmeldezahl von über 3000 Tauben haben die Erwartungen weit übertroffen. Sie 
haben es verstanden auch ein schönes Programm zu gestalten und der Erfolg ist 
nicht ausgeblieben. Dem ganzen Team möchte ich unter der Führung von Richard 
Marquis im Namen von Rassetauben Schweiz einen herzlichen Dank aussprechen. 
 
Die Jungtaubenausstellung fand in Willisau statt mit 760 Jungtauben sind die 
Erwartungen nicht ganz erfüllt worden, aber trotzdem war es eine sehr schöne 
Ausstellung zusammen mit dem Französisch Widder-Klubschau. Der Veranstalter hat 
sich keine Mühe gescheut und am Abend die Gäste und Besucher mit einer 
musikalischer Unterhaltung bis in die späten Stunden unterhalten. 
OK-Chef Marco Mehr und seinem Team hat Grosses geleistet. Eine so grosse 
Ausstellung zu organisieren und durchzuführen ist nicht selbstverständlich und 
verdient Anerkennung und einen grossen Dank von Rassetauben Schweiz. 
 
 
 



Preisrichtertätigkeit 
Die Richtervereinigung unter der Leitung von Claude Schneider hat es im Vorstand 
einige Änderungen gegeben neu im Vorstand als Kassier ist Ulrich Braun als Sekretär 
Hansruedi Kunz. 
Ein neues Ehrenmitglied wurde mit Hans Wälti ernannt herzliche Gratulation von 
unserer Seite. 
Die Preisrichter werden von der Tieschutzkommission besucht und somit sind die 
Preisrichter ein Vorbild gegenüber den Züchtern. Hans Rinert ist ab sofort wieder als 
Taubenpreisrichter tätig. 
Einen Dank an Claude Schneider sowie an alle Taubenpreisrichter für ihren Einsatz 
das ganze Jahr. 
 
Tierwelt 
Seit zwei Jahren haben wir einen Tauben Redaktor Stellvertreter gesucht und nun 
darf ich euch mitteilen mit Rita Schmidlin eine erfahrende Schreiberin gefunden, Rita 
ich danke dir herzlich für die Zusage.  
Unserm Chefredakter der nun etwas entlastet wird, danke ich für die sehr guten 
Artikel, das sehr gute Fachwissen das er jede Woche in der Tierwelt uns 
Taubenzüchter aufzeigt. 
Besonderen Dank auch unserm Robert Boéchat für deinen Einsatz im Journal 
Romand und all die Übersetzungen die du für unser Verband mit sehr viel Herzblut 
erledigst. 
 
Vorstandstätigkeit 
Christoph Uebersax als neuer Vizepräsident und Ausstellungschef hatte sicher ein 
sehr arbeitsreiches Jahr hinter sich, denn das Ausstellungswesen erfordert sehr viel 
Arbeit die nicht immer einfach ist, vor allem die Anmeldungen für die Nationale und 
Jungtaubenausstellungen. 
Christoph ist der Einstieg sehr gut gelungen und ich hoffe noch für viele Jahre. 
Unsere neue Kassierin Monica Henry sie ist ins kalte Wasser geworfen worden und 
sie hatte keine Ahnung von unserem Verband. Monica wusste sich zu wehren und 
nahm diese Herausforderung sofort in Angriff und mit der Mithilfe von den 
Vorstandsmitgliedern wurde auch diese Hürde gemeistert. 
Christian Knuchel unser Sekretär ist ebenfalls ein neues Mitglied seine 
Schreibarbeiten kann man in der der Tierwelt nachlesen ich weiss aus Erfahrung, 
dass dieser Posten nicht begehrt ist darum danke ich Christian herzlich für seine 
Arbeit als Sekretär. 
Unser Bindeglied zu den Romand ist Alexis Julmy er ist ein grosser Kämpfer für 
unsere welschen Kollegen und Taubenzüchterinnen und Züchter sowie auch für die 
Ausstellungen. Alexis ist auch der OK Präsident der nächsten Nationalen 
Taubenausstellung in Bulle auch dir danke ich recht herzlich. 
Jean-Pierre Nell ist unser Verbindungsmann zu den Brieftaubensport-Verband ich 
weiss es war kein einfaches Jahr für uns zwischen dem Rassetauben Schweiz und 
dem Brieftaubenverband aber man darf sagen es hat sich zum Guten gewendet. 
Lieber Jean-Pierre ich wünsche dir viel Kraft in deiner Funktion. 
 
Schlusswort 
Der vorliegende Jahresbericht zeigt deutlich auf, dass ein Verband mit der Grösse 
und dem Aufgabenbereich des Rassetauben Schweiz nur mit viel Aufwand und 
Einsatz geführt werden kann. Allein ist so etwas nicht zu bewältigen. Auch der 
Präsident braucht eine hervorragende Unterstützung durch seine 
Vorstandsmitglieder und durch die Mitglieder ganz allgemein. 
Wenn man hohe Ziele anstrebt und erreichen will gibt es nur mit einer Gemeinschaft 
zusammen schaffen wir es. 



Die wahren Freunde sind es, mit denen man mit Freude und Befriedigung für den 
Rassetauben Schweiz und die Kleintierzucht ganz allgemein zusammenarbeiten 
kann. Ihnen danke ich von ganzen Herzen für die gute Unterstützung. 
 
Ich wünsche euch allen viel Erfolg mit der Familie, Beruf und Freude an der Zucht. 
 
Rassetauben Schweiz, Erwin Bär, Präsident 


